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Regelmäßige Treffen in den deutschsprachigen Gemeinden:

Frauentreffs: Wie alle Jahre findet der Frauenkreis in Nişantaşı (jeden Monat) und der Frauentreff in Moda

(Jänner bis Mai mit Ausnahme von April wegen Bayram und „Diaspora-Reise“ und Oktober bis Dezember, nun bei

den Assumptionisten) statt. Mit Ausnahme der Vorbereitungen für den Weihnachtsbasar trifft sich der dt.-türkische

Frauenkreis in der evangelischen Gemeinde nur noch im Jänner und März. Im Mai findet ein dreitägiger

Frauenausflug nach Bolu statt. Eingeladen sind Frauen aus Istanbul und Ankara. Hinzu kommen unregelmäßige

ökumenische Frauentreffs bei unterschiedlichen Frauen (1996/97 soll das Alte Testament im Zentrum stehen).

Die Treffen des offenen Clubs im Deutschen Altenheim finden regelmäßig statt, außer Dezember, anstelle dessen

lädt das Deutsche Generalkonsulat zur Weihnachtsfeier in das Konsulat ein.

Ebenfalls erwähnt sind der Weltgebetstag der Frauen, der ökumenische Jahresabschluss, das Fastenessen in St. Paul

und das katholische Totengedächnis in Feriköy. Im Georgsblatt nicht erwähnt ist der Oktober-Cocktail und das

Martinsfest.
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Internationale Kirche in Antalya

Am 25. August ist in Antalya die erste Inter-

nationale Kirche gegründet worden. Die Gottes-

dienste finden im Dedeman-Hotel statt, als Pfarrer

wirkt in Antalya Reverend James Bulterna.

Das „Church Office“ befindet sich in der Metin

Kasapoğlu Caddesi, Sevgi Apt. 183. ...
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Aus der deutschen Nachbargemeinde

St. Paul:

Barbara Bach

Die Pastoralreferentin der deutschen katholischen

Gemeinde St. Paul kehrt nach achteinhalb Jahren

nach Deutschland zurück.

Zu ihren großen Anliegen innerhalb der vielfälti-

gen Pastoralarbeit gehörten ihr Bemühen um das

Deutsche Altenheim und seine Bewohner und Be-

wohnerinnen. Auch die regelmäßige Arbeit mit

den hier verheirateten Frauen in Nişantaşı und Mo-

da sind zu Fixpunkten geworden. Ebenso nahm sie

das Angebot der Evangelischen Gemeinde wahr,

bei deren Pastoralreisen in die Südtürkei ihren Bei-

trag zu leisten, um dort vor allem Frauen Kirche

und Glaube erlebbar zu machen.

Ein besonderes Verdienst hat sie sich sicher damit

erworben, dass sie als Frau gewissenhaft und oft

bis zur Grenze ihrer Möglichkeiten während der

eineinhalb Jahre pfarrerloser Zeit die Gemeinde

selbstständig geleitet hat. Dies ist in der Istanbuler

Diasporasituation nochmals schwieriger als in

Deutschland. 

Mit unserer Nachbarin verband uns in letzter Zeit

besonders der Religionsunterricht, den sie in der

deutschen Botschaftsschule und im Alman Lisesi

auch vielen österreichischen Kindern und Jugend-

lichen gab, sowie die letztjährige gemeinsame

Firmvorbereitung und Firmung.

In Deutschland wird Frau Bach nach Selb im nörd-

lichsten Zipfel der Diözese Regensburg an der

Tschechischen Grenze kommen. Auch dort wird

sie wieder in der Diasporasituation arbeiten: Es

gibt dort weniger Katholiken als Türken.

Wir wünschen Barbara Bach einen guten Umstieg

in die neue Gemeinde und dass sie dort gut

aufgenommen wird.

Barbara Hillebrenner

Wir begrüßen die neue Pastoralreferentin von

St. Paul herzlich!

Frau Hillebrenner wohnte nach dem Studium der

Theologie und fast 10 Jahren Auslandsaufenthalt

in Südostasien und Saudi-Arabien seit 1993 in Frei-

sing am Domberg, wo sie ihre Ausbildung zur Pas-

toralreferentin abschloss. Sie kommt nun mit der

jüngsten ihrer vier Töchter, Kristin, nach Istanbul.

Frau Hillebrenner wünschen wir ein gutes Ein-

gewöhnen in Istanbul und gute Zusammenarbeit.
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Jugendgottesdienst im Advent

Zur Vorbereitung des ersten gemeinsamen Jugend-

gottesdienstes der evangelischen, der deutschen

St. Pauls- und der St. Georgs-Gemeinde am 3. Ad-

ventsonntag in St. Georg möchten wir Euch herz-

lich einladen.

Wir treffen uns dazu das erste Mal am Freitag,

den 8. November, ab ca. 14.00 Uhr im Pfarrsaal

von St. Georg. Da Ihr direkt von der Schule kom-

men werdet, gibt es eine Jause zum Anfangen.

In erster Linie wird es an diesem Freitag um die

musikalische Gestaltung gehen, also sind beson-

ders Sängerinnen und Sänger, Musiker und Musi-

kerinnen (Instrumente) angesprochen. Wenn Ihr

schon gute Ideen für einen Adventgottesdienst auf

Lager habt, bringt sie bitte mit. Wir werden ge-

meinsam die Auswahl treffen. – Bei der Auswahl

und beim Proben wird Euch Paul Steiner begleiten.

Für Jugendliche, die lieber passende Texte oder an-

deres Entsprechendes suchen oder zusammenstel-

len wollen, ist gleichzeitig die Möglichkeit dazu.

Wir freuen uns schon sehr auf Euer Mitmachen!


